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In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 griffen Nationalsozialisten 
die jüdischen Düsseldorfer*innen an: sie zerstörten ihre Wohnungen und 
Geschäfte, raubten diese aus und steckten sie in Brand. Dabei wurden viele 
jüdische Menschen verletzt, verhaftet oder ermordet.

Novemberpogrom 1938

Besuch der Mahn- und Gedenkstätte
Arbeitsblatt 1 zum Novemberpogrom 1938

Aufgabe A) 
Informieren und Überblick gewinnen: Novemberpogrom 1938
Verschafft Euch einen Überblick über die Ereignisse im November 1938 in 
Düsseldorf. Lest hierzu die Texte auf der Ausstellungstafel im Rundgang und 
die weiteren Infotexte genau durch. Beachtet dabei auch die Videos aus der 
Reihe „Es geschah in Düsseldorf “ (Folge 11- 20) – sie können Euch helfen, die 
Geschichte besser zu verstehen!

https://www.youtube.com/playlist?list=PL6qIDu80YL0iw4EvSlFQgyv-
zMB0YmlN9e

Legt gemeinsam einen Zeitstrahl an, in dem Ihr Euch einen Überblick über die 
Daten und Ereignisse verschafft.

Aufgabe B) 
Fokus: Bilder des Pogroms - Fotos als historische Quelle

Fotos zeigen immer nur einen Ausschnitt eines historischen Ereignisses. Soll 
das Foto als Informationsquelle genutzt werden, ist es wichtig, einige Fragen zu 
beantworten:
o Was ist zu sehen?
o Was ist nicht zu sehen?
o Was ist geschehen?
o Wer hat das Foto aufgenommen?
o Welche Perspektive hat der*die Fotograf*in eingenommen?
o Ist er*sie aktiv am Geschehen beteiligt?

Untersucht die Serie der Fotos von der Hüttenstraße unter diesen Fragestellun-
gen. Ordnet die Ereignisse auf Eurem Zeitstrahl ein.
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